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Sehr geehrte Frau Kollegin, 

 

Ihre Frage, Arbeitsnummer 030 (BT-Drs. 20/5182), beantworte ich wie folgt: 

 

Frage: 

Auf welchem Weg wird die von der Bundesregierung angekündigte Energiepreispauschale für 

Studierende in Höhe von 200 Euro ausgeschüttet, und wann wird dies voraussichtlich erfolgen 

(https://www.morgenpost.de/politik/article237329895/energiepreispauschale-studenten-

auszahlung-wann-antrag.html)? 

 

Antwort: 

Das Gesetz zur Zahlung einer einmaligen Energiepreispauschale für Studierende, 

Fachschülerinnen und Fachschüler sowie Berufsfachschülerinnen und Berufsfachschüler in 

Bildungsgängen mit dem Ziel eines mindestens zweijährigen berufsqualifizierenden 

Abschlusses -(Studierenden-Energiepreispauschalengesetz – EPPSG)- ist zum 21. Dezember 

2022 in Kraft getreten. Für den Vollzug des Gesetzes sind die Länder zuständig. 

 

Auf der Grundlage der etablierten föderalen Kooperation im Rahmen der Umsetzung des 

Onlinezugangsgesetzes arbeiten Bund und Länder mit Hochdruck an der Umsetzung der 

Einmalzahlung über eine zentrale digitale Antragsplattform. Ziel ist ein schlankes und 

unbürokratisches Antragsverfahren.  

 



 

 

SEITE 2 Das konkrete Startdatum hängt insbesondere von der Schaffung der Voraussetzungen für die 

Auszahlung durch die Länder ab. Die Abstimmung mit den Ländern dazu laufen derzeit. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

  
Dr. Jens Brandenburg 


